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Österreich/Europa/Wien/Schulen/Kooperationen/CEE 
 
Wiener Stadtschulrat öffnet Bildungs-Tor nach Europa 
 
Utl.: Mit "EdGATE" soll "European Regional College" entstehen = 
 
Wien (APA) - Ein "Bildungs-Tor" nach Europa öffnet der Wiener Stadtschulrat mit dem Projekt 
"EdGATE". Gemeinsam mit den Städten bzw. Regionen Edinburgh, Mecklenburg-Vorpommern, 
Krakau, Brünn, Preßburg, Zagreb, Sarajewo, Calarasi (Rumänien), Belgrad und Kiew soll in einem 
Pilotprojekt ein gemeinsames Schulkonzept entwickelt werden - dieses "European Regional College" 
soll den Kindern und Jugendlichen einen Wechsel ihres Ausbildungsorts ermöglichen. 
 
Gleichzeitig soll die Rolle der Bildung für die Verbesserung des Lebensstandards und der sozialen 
Stabilität in den Regionen hervorgehoben werden, betonte die Wiener Stadtschulratspräsidentin 
Susanne Brandsteidl (S) bei einer Pressekonferenz am Mittwoch. 
 
Unterstützt wird "EdGATE" aus den Interreg-Mitteln der EU, die sonst vor allem für 
Infrastrukturmaßnahmen vorgesehen sind. Gefördert werden damit im Normalfall der Bau von Brücken 
und Ähnliches, aber auch Humanressourcen, so der Leiter des Europabüros im Stadtschulrat, Franz 
Schimek. Bei "EdGATE" sehe man die Bildung als Motor für Verbesserungen in der Region. 
 
Zunächst soll bei dem Projekt ein Netzwerk von rund 100 Bildungsexperten aufgebaut werden, die ihr 
Wissen und ihre Erfahrungen austauschen. Diese Arbeit soll schließlich in die Entwicklung eines 
multilingualen "European Regional Colleges" münden, das als Rahmenkonzept den beteiligten 
Partnern zur Verfügung steht. 
 
( S E R V I C E - http://www.edgate.eu.com ) 
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